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BEZEICHNUNG BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Gebaude(-teil)

Nutzungsprofil Burogebaude
StralBe Palting 15
PLZ/Ort 5163 Palting
Grundstiicksnr. 130/2

Umsetzungsstand Ist-Zustand
Baujahr 1997
Letzte Veranderung
Katastralgemeinde Palting
KG-Nr. 40123
Seehdhe 517 m

SPEZIFISCHER REFERENZ-HEIZWARMEBEDARF, PRIMARENERGIEBEDARF,
KOHLENDIOXIDEMISSIONEN und GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR jeweils unter STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

A++

A+

HWBRes: Der Referenz-Heizwarmebedarf ist jene Warmemenge, die in den Raumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Beriicksichtigung allfalliger Ertrage aus Warmerlickgewinnung, zu halten.

WWWB: Der War warmebedarf ist in Abhangigkeit der Gebaudekategorie
als flachenbezogener Defaultwert festgelegt.

HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusatzlich zum Heiz- und Warmwasser-
warmebedarf die Verluste des gebaudetechnischen Systems berlicksichtigt, dazu
zahlen insbesondere die Verluste der Warmebereitstellung, der Warmeverteilung,
der Warmespeicherung und der Warmeabgabe sowie allfalliger Hilfsenergie.

KB: Der Kiihlbedarf ist jene Warmemenge, welche aus den Raumen abgefiihrt werden
muss, um unter der Solltemperatur zu bleiben. Er errechnet sich aus den nicht
nutzbaren inneren und solaren Gewinnen.

BefEB: Beim Befeuct ergiebedarf wird der allféllige Energiebedarf zur
Befeuchtung dargestellt.

KEB: Beim Kiihlenergiebedarf werden zusatzlich zum Kuhlbedarf die Verluste des
Kihlsystems und der Kaltebereitstellung beriicksichtigt.

RK: Das Referenzklima ist ein virtuelles Klima. Es dient zur Ermittlung von
Energiekennzahlen.

BelEB: der Beleuchtungsenergiebedarf ist als flichenbezogener Defaultwert
festgelegt und entspricht dem Energiebedarf zur nutzungsgerechten Beleuchtung.

HWB Ref,sk PEB sk

CO 2¢q,5k f GeE,sk

BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flichenbezogener Defaultwert festgelegt und
entspricht der Halfte der mittleren inneren Lasten.

EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusatzlich zum Heizenergiebedarf den jeweils
allfélligen Betriebsstrombedarf, Kiihlenergiebedarf und Beleuchtungsenergiebedarf,
abziglich allfalliger Endenergieertrage und zuziiglich eines dafiir notwendigen
Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener Energiemenge, die
eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).

feee: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus einerseits dem
Endenergiebedarf abziiglich allfalliger Endenergieertrage und zuziglich des dafiir
notwendigen Hilfsenergiebedarfs und andererseits einem Referenz-Endenergiebedarf
(Anforderung 2007).

PEB: Der Primérenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschlieflich der Verluste in
allen Vorketten. Der Primarenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEB em.) und einen
nicht erneuerbaren (PEB n.em.) Anteil auf.

CO2eq: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnenden dquivalenten
Kohlendioxidemissionen (Treibhausgase), einschlieBlich jener fiir Vorketten.

SK: Das Standortklima ist das reale Klima am Gebaudestandort. Dieses Klimamodell
wurde auf Basis der Primardaten (1970 bis 1999) der Zentralanstalt fiir Meteorologie und
Geodynamik fir die Jahre 1978 bis 2007 gegentiiber der Vorfassung aktualisiert.

hedarf

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Benutzerinnenverhaltens. Sie geben den Jahr f pro Quadr

heheirt

Brutto-Grundflache an.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 ,Energieeinsparung und Warmeschutz* des Osterreichischen Instituts fiir Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie
2010/31/EU vom 19. Mai 2010 Uber die Gesamtenergieeffizienz von Gebauden bzw. 2018/844/EU vom 30. Mai 2018 und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der
Ermittlungszeitraum fiir die Konversionsfaktoren fiir Primérenergie und Kohlendioxidemissionen ist fiir Strom: 2013-09 — 2018-08, und es wurden Ubliche Allokationsregeln unterstellt.

Bearbeiter Sebastian Asen
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GEBAUDEKENNDATEN EA-Art:

Brutto-Grundflache (BGF) 519,1 m? Heiztage 305d Art der Liftung Fensterliftung
Bezugsflache (BF) 415,3 m? Heizgradtage 4105 Kd Solarthermie -m?
Brutto-Volumen (V) 1907,7 m® Klimaregion NF Photovoltaik - kWp
Gebaude-Hiillflache (A) 1 044,6 m? Norm-AuRentemperatur -14,8 °C Stromspeicher -
Kompaktheit (A/V) 0,55 1/m Soll-Innentemperatur 22,0°C WW-WB-System (primar) Stromdirekt
charakteristische Lange (Ic) 1,83 m mittlerer U-Wert 0,47 Wim*K WW-WB-System (sek.) -
Teil-BGF -m? LEK; -Wert 36,66 RH-WB-System (primar) Olkessel
Teil-BF -m? Bauweise schwer RH-WB-System (sek.) -
Teil-Vg -m? Kaltebereitstellungs-System keine

WARME- UND ENERGIEBEDARF (Referenzklima)

Ergebnisse
Referenz-Heizwarmebedarf HWBRefrk = 76,0 kWh/m?a
Heizwarmebedarf HWBRrk = 73,1 kWh/m2a
AufReninduzierter Kiihlbedarf KB*rk = 0,8 kWh/m?®a
Endenergiebedarf EEBrk = 152,9 kWh/m?a
Gesamtenergieeffizienz-Faktor feegrk = 1,16

WARME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heizwarmebedarf QnhRef,SK = 48 403 kWh/a HWBRefsk = 93,2 kWh/m?a
Heizwarmebedarf Qhsk = 46 615 kWh/a HWB sk = 89,8 kWh/m?a
Warmwasserwarmebedarf Qi = 1257 kWh/a WWWB = 2,4 kWh/m?a
Heizenergiebedarf QHeB,SK = 69 555 kWh/a HEBsk = 134,0 kWh/m?a
Energieaufwandszahl Warmwasser eawzww = 2,17
Energieaufwandszahl Raumheizung eawzrH = 1,38
Energieaufwandszahl Heizen eawzH = 1,40
Betriebsstrombedarf Qs = 8 804 kWh/a BSB = 17,0 kWh/m?a
Kihlbedarf QkB,sk = 8 862 kWh/a KBsk = 17,1 kWh/m?a
Kuhlenergiebedarf Qkes,sk = - kWh/a KEBsk = - kWh/m?a
Energieaufwandszahl Kihlen eawzk = 0,00
Befeuchtungsenergiebedarf QBefEB,SK = - kWh/a BefEBsk = - kWh/m?a
Beleuchtungsenergiebedarf QBelEB = 13 373 kWhl/a BelEB = 25,8 kWh/m2a
Endenergiebedarf QeeB sk = 91732 kWh/a EEBsk = 176,7 kWh/m?a
Primarenergiebedarf Qeessk = 121638 kWh/a PEBsk = 234,3 kWh/m?a
Primarenergiebedarf nicht erneuerbar QpeBnem.,sk = 105240 kWh/a PEBn.em. sk = 202,7 kWh/m?a
Primarenergiebedarf erneuerbar QpPEBem..SK = 16 398 kWh/a PEBem.sk = 31,6 kWh/m?a
aquivalente Kohlendioxidemissionen Qcozeq,sK = 26 206 kg/a CO2¢q,sk = 50,5 kg/m?a
Gesamtenergieeffizienz-Faktor feegsk = 1,19
Photovoltaik-Export QpvEsSk = - kWh/a PVE ExPORT,SK = - kWh/m?a
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Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschlieRlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter kénnen bei tatséchlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage kénnen aus Griinden der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Sebastian Asen
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Datenblatt GEQ
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien

HWBRefsk 93  fgegsk 1,19

Gebdudedaten
Brutto-Grundflache BGF 519 m? charakteristische Lange I, 1,83 m
Konditioniertes Brutto-Volumen 1908 m? Kompaktheit Ag / Vg 0,55 m"
Gebaudehdiliflache Ag 1045 m?

Ermittlung der Eingabedaten

Geometrische Daten: It. div. Plane und Besichtigung vom, 14.11.2025
Bauphysikalische Daten: It. div. Plane und Besichtigung vom, 14.11.2025
Haustechnik Daten: It. div. Plane und Besichtigung vom, 14.11.2025

Haustechniksystem

Raumheizung: Flissiger oder gasformiger Brennstoff (Heizol Extra leicht)
Warmwasser Stromheizung direkt (Strom)
Laftung: Fensterliftung, Nassraumliifter vorhanden

Berechnungsgrundlagen
Der Energieausweis wurde mit folgenden ONORMen und Hilfsmitteln erstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH - www.geq.at

Bauteile nach ON EN ISO 6946 / Fenster nach ON EN ISO 10077-1 / Erdberuhrte Bauteile vereinfacht nach ON B 8110-6-1 / Unkonditionierte
Gebaudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6-1 / Warmebriicken pauschal nach ON B 8110-6-1 / Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6-1

Verwendete Normen und Richtlinien:
ONB 8110-1 /ONB 8110-2 /ON B 8110-3 /ON B 8110-5 / ON B 8110-6-1 / ON H 5056-1 / ON H 5057-1 / ON H 5058-1 / ON H 5059-1 /
ON EN ISO 13790 / ON EN ISO 13370 / ON EN ISO 6946 / ON EN ISO 10077-1 / OIB-Richtlinie 6 Ausgabe: April 2019

Anmerkung

Der Energieausweis dient zur Information tiber den energetischen Standard des Geb&udes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Warmegewinne sowie ein standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte kénnen daher von den
tatsachlichen Verbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnh&usern ergeben sich je nach Lage der Wohnung im Geb&ude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Fiir die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemaR ONORM H 7500 erstellt werden.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Sebastian Asen
p2025,597401 REPDBL4 01921 - Oberdsterreich 17.11.2025 Seite 3



Empfehlungen zur Verbesserung
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Gebaudehiille

- Déammung Dach / oberste Decke
- Ddmmung AuBenwand / Innenwand
- Fenstertausch

- Ddmmung Keller- / AuBendecke / erdber. Boden

Haustechnik

- Einbau eines Regelsystems zur Optimierung der Warmeabgabe

- Heizungstausch (Nennwéarmeleistung optimieren)

- Einbau von leistungsoptimierten und gesteuerten Heizungspumpen
- Einregulierung / hydraulischer Abgleich

- Optimierung der Beleuchtung

Im Anhang des Energieausweises ist anzugeben (OIB 2019): Empfehlung von MalRnahme deren Implementierung den Endenergiebedarf des Gebaudes reduziert
und technisch und wirtschaftlich zweckmaRig ist.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Sebastian Asen
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Projektanmerkungen
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Allgemein

Das Ersterrichtungsdatum des Gebaudes ist nicht bekannt,
ca. 1997-2000 wurde das Gebaude generalsaniert.

Bauteile

Die Bauteilaufbauten wurden im Einvernehmen mit dem Auftraggeber ohne
Reihenbohrungen It. Angaben des Bauherren und Besichtigung ermittelt.
Eine Garantie fiir die Richtigkeit dieser kann vom Energieausweisberechner
nicht tbernommen werden!

Geometrie

Im Keller befinden sich teilweise Heizkorper die aber It. Angabe

des Eigentumers nur zur spontanen Beheizung der Rdume dienen

bzw nur zur Frostfreihaltung verwendet werden. Deshalb wurde der Keller
in dieser Berechnung als unkonditioniert angesehen.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2025,597401 ANMERKUNG 01921 - Oberdsterreich 17.11.2025
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Heizlast Abschatzung
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Abschatzung der Gebaude-Heizlast auf Basis der
Energieausweis-Berechnung

Berechnungsblatt

Bauherr Planer / Baufirma / Hausverwaltung
Gemeinde Palting
Palting 15
5163 Palting
Tel.: Tel.:
Norm-AufRentemperatur: -14,8 °C Standort: Palting
Berechnungs-Raumtemperatur: 22 °C Brutto-Rauminhalt der
Temperatur-Differenz: 36,8 K beheizten Gebaudeteile: 1 907,65 m?®
Gebaudehliliflache: 1 044,59 m?
Flache foamec Ko
A U f
[m?] [W/m2 K] [1] [WIK]

AD01 OG-Dachraumdecke Altbau 108,56 0,206 0,90 20,10
AD02 OG-Dachraumdecke Zubau 119,81 0,206 0,90 22,22
AD03 DG-Dachraumdecke Stiegenhaus 10,26 0,199 0,90 1,84
AW01 AW EG-OG Altbau 175,33 0,317 1,00 55,50
AWO02 AW EG-OG Zubau 206,05 0,290 1,00 59,83
DDO01 EG Decke bei Erker Zubau 1,47 0,270 1,00 0,40
DS01 Dachschrage Stiegenhaus 13,04 0,201 1,00 2,62
FDO1 EG-OG Balkondecke Zubau 0,73 0,424 1,00 0,31
FE/TU Fenster u. Tiren 96,82 1,334 129,13
EBO1 EG Boden Alt- und Zubau (<=1,5m unter Erdreich) 50,30 0,600 0,70 21,14
EB0O2 EG Boden Alt- und Zubau (>1,5m unter Erdreich) 95,16 0,600 0,50 28,57
KD01 KG-EG Decke Zubau 104,22 0,544 0,70 39,72
IW01 IW EG zu Garage Altbau 21,87 0,812 0,90 15,98
IW02 IW EG zu Garage Zubau 4,41 0,647 0,90 2,57
IW03 IW DG zu Dachraum Stiegenhaus 36,57 1,341 0,90 44 .14

Summe OBEN-Bauteile 253,37

Summe UNTEN-Bauteile 251,15

Summe Aufienwandflachen 381,38

Summe Innenwandflachen 62,85

Fensteranteil in AuRenwanden 19,5 % 92,56

Fenster in Innenwéanden 3,28

Fenster in Deckenflachen 0,98
Summe [WIK] 444
Warmebriicken (vereinfacht) [WI/K] 44
Transmissions - Leitwert [WI/K] 488,45
Luftungs - Leitwert [WI/K] 385,49
Gebaude-Heizlast Abschatzung Luftwechsel = 1,05 1/h [kW] 32,2
Flachenbez. Heizlast Abschatzung (519 m?) [W/m? BGF] 61,95

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2025,597401 REP036 01921 - Oberdsterreich 17.11.2025
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Heizlast Abschatzung
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Die Gebaude-Heizlast Abschatzung dient als Anhaltspunkt fir die Auslegung des Warmeerzeugers.
Fir die Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung gemaR ONORM H 7500 erforderlich.

Dem Luftungsleitwert liegt eine Nutzung von 24 Stunden mal 365 Tage zugrunde.
Die erforderliche Leistung fir die Warmwasserbereitung ist unbericksichtigt.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Sebastian Asen
p2025,597401 REP036 01921 - Oberdsterreich 17.11.2025 Seite 7



Bauteile
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

KDO01 KG-EG Decke Zubau
bestehend von Innen nach AuRen Dicke A d/ A

Bodenbelag (Annahme) B 0,0150 1,000 0,015
Estrich (Annahme) B 0,0600 1,400 0,043
Folie (Annahme) B 0,0001 0,200 0,001
Dammung (Annahme) B 0,0500 0,040 1,250
Schittung (Annahme) B 0,0550 0,700 0,079
Stahlbetondecke (Annahme) B 0,2200 2,300 0,096
Innenputz (Annahme) B 0,0100 0,700 0,014

Rse+Rsi = 0,34 Dicke gesamt 0,4101 U-Wert 0,54

DDO1 EG Decke bei Erker Zubau
bestehend von Innen nach AuRRen Dicke A d/ A

Bodenbelag (Annahme) B 0,0150 1,000 0,015
Estrich (Annahme) B 0,0600 1,400 0,043
Folie (Annahme) B 0,0001 0,200 0,001
Dammung (Annahme) B 0,0500 0,040 1,250
Schittung (Annahme) B 0,0550 0,700 0,079
Stahlbetondecke (Annahme) B 0,2200 2,300 0,096
Dammung (Annahme) B 0,0800 0,040 2,000
Spachtelung und Diinnputz (Annahme) B 0,0050 0,700 0,007
Rse+Rsi = 0,21 Dicke gesamt 0,4851 U-Wert 0,27
EBO1 EG Boden Alt- und Zubau (<=1,5m unter Erdreich)
bestehend von Innen nach AufRen Dicke A d/ A
Bodenbelag (Annahme) B 0,0150 1,000 0,015
Estrich (Annahme) B 0,0600 1,400 0,043
Folie (Annahme) B 0,0001 0,200 0,001
Dammung (Annahme) B 0,0500 0,040 1,250
Schuittung (Annahme) B 0,0550 0,700 0,079
Bitumenpappe (Annahme) B 0,0050 0,230 0,022
Stahlbetonbodenplatte (Annahme) B 0,2000 2,300 0,087
Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt 0,3851 U-Wert 0,60
EBO02 EG Boden Alt- und Zubau (>1,5m unter Erdreich)
bestehend von Innen nach Aufen Dicke A d/ A
Bodenbelag (Annahme) B 0,0150 1,000 0,015
Estrich (Annahme) B 0,0600 1,400 0,043
Folie (Annahme) B 0,0001 0,200 0,001
Dammung (Annahme) B 0,0500 0,040 1,250
Schittung (Annahme) B 0,0550 0,700 0,079
Bitumenpappe (Annahme) B 0,0050 0,230 0,022
Stahlbetonbodenplatte (Annahme) B 0,2000 2,300 0,087
Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt 0,3851 U-Wert 0,60

AW01 AW EG-OG Altbau

bestehend von Innen nach AufRen Dicke A d/ A

Innenputz (Annahme) B 0,0200 0,700 0,029
Mauerwerk (Annahme) B 0,6800 0,760 0,895
Auflenputz (Annahme) B 0,0200 1,000 0,020
Klebe-Spachtelmasse (Annahme) dazw. B 8,3 % 0,0100 1,000 0,001
stehende Luftschicht (Annahme) B 91,7 % 0,222 0,041
EPS (Annahme) B 0,0800 0,040 2,000
Spachtelung und Dinnputz (Annahme) B 0,0050 0,700 0,007
RTo 3,1625 RTu 3,1553 RT 3,1589 Dicke gesamt 0,8150 U-Wert 0,32

Klebe-Spachtelmasse  Achsabstand 0,600 Breite 0,050 Rse+Rsi 0,17
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Sebastian Asen
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Bauteile
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

AWO02 AW EG-0OG Zubau
bestehend von Innen nach AuRen Dicke A d/ A

Innenputz (Annahme) B 0,0200 0,700 0,029
Hochlochziegel (Annahme) B 0,3000 0,250 1,200
Klebe-Spachtelmasse (Annahme) dazw. B 8,3 % 0,0100 1,000 0,001
stehende Luftschicht (Annahme) B 91,7 % 0,222 0,041
EPS (Annahme) B 0,0800 0,040 2,000
Spachtelung und Diinnputz (Annahme) B 0,0050 0,700 0,007
RTo 3,4478 RTu 3,4406 RT 3,4442 Dicke gesamt 0,4150 U-Wert 0,29
Klebe-Spachtelmasse  Achsabstand 0,600 Breite 0,050 Rse+Rsi 0,17

IWO01 IW EG zu Garage Altbau
bestehend von Innen nach AuRen Dicke A d/ A
Innenputz (Annahme) B 0,0200 0,700 0,029
Mauerwerk (Annahme) B 0,6800 0,760 0,895
Auflenputz (Annahme) B 0,0200 1,000 0,020
Innenputz (Annahme) B 0,0200 0,700 0,029
Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,7400 U-Wert 0,81

IW02 IW EG zu Garage Zubau
bestehend von Innen nach AuRen Dicke A d/ A
Innenputz (Annahme) B 0,0200 0,700 0,029
Hochlochziegel (Annahme) B 0,3000 0,250 1,200
Innenputz (Annahme) B 0,0400 0,700 0,057
Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,3600 U-Wert 0,65

ZDO01 EG-0OG Decke Altbau
bestehend von Innen nach AuRen Dicke A d/ A

Bodenbelag (Annahme) B 0,0150 1,000 0,015
Estrich (Annahme) B 0,0600 1,400 0,043
Folie (Annahme) B 0,0001 0,200 0,001
Dammung (Annahme) B 0,0500 0,040 1,250
Schittung (Annahme) B 0,0550 0,700 0,079
Decke (Annahme) B 0,2400 2,300 0,104
Innenputz (Annahme) B 0,0100 0,700 0,014

Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,4301 U-Wert 0,57

ZD02 EG-OG Decke Zubau

bestehend von Innen nach AufRen Dicke A d/ A

Bodenbelag (Annahme) B 0,0150 1,000 0,015
Estrich (Annahme) B 0,0600 1,400 0,043
Folie (Annahme) B 0,0001 0,200 0,001
Dammung (Annahme) B 0,0500 0,040 1,250
Schuttung (Annahme) B 0,0550 0,700 0,079
Stahlbetondecke (Annahme) B 0,2200 2,300 0,096
Innenputz (Annahme) B 0,0100 0,700 0,014

Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,4101 U-Wert 0,57

FDO1 EG-0OG Balkondecke Zubau
bestehend von Aufien nach Innen Dicke A d/ A

Bodenbelag (Annahme) B 0,0150 1,000 0,015
Estrich (Annahme) B 0,0700 1,400 0,050
Folie (Annahme) B 0,0001 0,200 0,001
Dammung (Annahme) B 0,0800 0,040 2,000
Bitumenabdichtung (Annahme) B 0,0100 0,230 0,043
Stahlbetondecke (Annahme) B 0,2200 2,300 0,096
Innenputz (Annahme) B 0,0100 0,700 0,014

Rse+Rsi = 0,14 Dicke gesamt 0,4051 U-Wert 0,42
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Sebastian Asen
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Bauteile

BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

ADO1 OG-Dachraumdecke Altbau
bestehend von AuRen nach Innen Dicke A d/ A
Estrich (Annahme) B 0,0600 1,400 0,043
Folie (Annahme) B 0,0001 0,200 0,001
Dammung (Annahme) B 0,1800 0,040 4,500
Decke (Annahme) B 0,2400 2,300 0,104
Innenputz (Annahme) B 0,0100 0,700 0,014
Rse+Rsi = 0,2 Dicke gesamt 0,4901 U-Wert 0,21
ADO02 OG-Dachraumdecke Zubau
bestehend von Aufen nach Innen Dicke A d/ A
Estrich (Annahme) B 0,0600 1,400 0,043
Folie (Annahme) B 0,0001 0,200 0,001
Dammung (Annahme) B 0,1800 0,040 4,500
Stahlbetondecke (Annahme) B 0,2200 2,300 0,096
Innenputz (Annahme) B 0,0100 0,700 0,014
Rse+Rsi = 0,2 Dicke gesamt 0,4701 U-Wert 0,21
DS01 Dachschréage Stiegenhaus
bestehend von AuRen nach Innen Dicke A d/ A
Lattung (Annahme) dazw. B 13,3 % 0,0500 0,120 0,056
Dammwolle (Annahme) B 86,7 % 0,040 1,083
Eternitdachdeckung B * 0,0150 0,000 0,000
Dachschalung (Annahme) B * 0,0240 0,000 0,000
Konterlattung (Annahme) B * 0,0500 0,000 0,000
Unterdeck- und Unterspannbahn (Annahme) B 0,0010 0,220 0,005
Rauhschalung (Annahme) B 0,0240 0,120 0,200
Sparren (Annahme) dazw. B 12,5 % 0,1600 0,120 0,167
Dammwolle (Annahme) B 87,5 % 0,040 3,500
Alufolie (Annahme) B 0,0001 221,00 0,000
Sparschalung (Annahme) dazw. B 10,0 % 0,0240 0,120 0,020
Luft steh. (Annahme) B 90,0 % 0,200 0,108
Gipskartonplatten (Annahme) B 0,0150 0,210 0,071
Dicke 0,2741
RTo 5,1585 RTu 4,7878 RT 4,9732 Dicke gesamt 0,3631 U-Wert 0,20
Lattung (Annahme): Achsabstand 0,600 Breite 0,080 Rse+Rsi 0,2
Sparren (Annahme): Achsabstand 0,800 Breite 0,100
Sparschalung Achsabstand 0,800 Breite 0,080
ADO03 DG-Dachraumdecke Stiegenhaus
bestehend von AuRen nach Innen Dicke A d/ A
Holzspanpl. Zementg. (Annahme) B 0,0100 0,200 0,050
Rauhschalung (Annahme) B 0,0240 0,120 0,200
Zangendecke (Annahme) dazw. B 12,5 % 0,1600 0,120 0,167
Dammuwolle (Annahme) B 87,5 % 0,040 3,500
Lattung (Annahme) dazw. B 13,3 % 0,0500 0,120 0,056
Dammwolle (Annahme) B 86,7 % 0,040 1,083
Alufolie (Annahme) B 0,0001 221,00 0,000
Sparschalung (Annahme) dazw. B 10,0 % 0,0240 0,120 0,020
Luft steh. (Annahme) B 90,0 % 0,200 0,108
Gipskartonplatten (Annahme) B 0,0150 0,210 0,071
RTo 5,2074 RTu 4,8333 RT 5,0203 Dicke gesamt 0,2831 U-Wert 0,20
Zangendecke Achsabstand 0,800 Breite 0,100 Rse+Rsi 0,2
Lattung (Annahme): Achsabstand 0,600 Breite 0,080
Sparschalung Achsabstand 0,800 Breite 0,080
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Sebastian Asen
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Bauteile
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand
IW03 IW DG zu Dachraum Stiegenhaus

bestehend von Innen nach AuRen Dicke A d/ A
Innenputz (Annahme) B 0,0200 0,700 0,029
Hochlochziegel (Annahme) B 0,1500 0,350 0,429
Innenputz (Annahme) B 0,0200 0,700 0,029

Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,1900 U-Wert 1,34

Dicke ... warmetechnisch relevante Dicke

Einheiten: Dicke [m], Achsabstand [m], Breite [m], U-Wert [W/m?K], Dichte [kg/m?], AW/mK]
*... Schicht zahlt nicht zum U-Wert  F... enthalt Flachenheizung B... Bestandsschicht

RTu ... unterer Grenzwert RTo ... oberer Grenzwert laut ONORM EN 1SO 6946

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Sebastian Asen
p2025,597401 REPBAUTEILE 01921 - Oberésterreich 17.11.2025 Seite 11



Geometrieausdruck
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

EG Grundform

Nr2 a = 12,55 b = 28,65
lichte Raumhdéhe = 2,83 + obere Decke: 0,43 => 3,26m
T BGF 108,56m? BRI 353,91m?

Wand W1 40,91m? AWOl AW EG-0OG Altbau

Wand W2 8,64m? AWO1
Teilung 6,00 x 3,26 (Lange x Hohe)
a 19,56m? IWOl IW EG zu Garage Altbau

Wand W3 40,91m?* AWO1
Wand W4 28,20m? AWO1

L Decke 108,56m? ZD01l EG-0OG Decke Altbau
G b J Boden 67,56m? EB02 EG Boden Alt- und Zubau (>1,5m unter
Teilung 41,00m? EBOL1

EG Rechteck

a = 11,90 b = 11,70
lichte Raumhéhe = 2,86 + obere Decke: 0,41 => 3,27m
BGF 139,23m? BRI 455,30m?3

Wand W1l 33,03m? AW02 AW EG-0G Zubau
Teilung 1,60 x 3,27 (Lange x Hoéhe)
5,23m? IW02 IW EG zu Garage Zubau
Wand W2 -38,91m? AWO0l AW EG-0G Altbau
Wand W3 38,26m? AW0O2 AW EG-0G Zubau
Wand W4 38,91m2? AWO02

Decke 138,50m? ZD02 EG-0OG Decke Zubau
Teilung 0,73m? FDO1
rdr'la Boden 102,33m? KDOl KG-EG Decke Zubau
Teilung 9,30m? EBO1
Teilung 27,60m? EBO02
EG Trapez
a = 3,40 b = 10,70
Nr31 x = 0,70 y = 0,70
lichte Raumhdéhe = 2,86 + obere Decke: 0,41 => 3,27m
BGF 1,89m? BRI 6,18m?
a Wand W1 3,24m? AW02 AW EG-0G Zubau
Wand W2 -11,12m2? AW02
Wand W3 3,24m? AW02
Wand W4 6,54m? AWO02
Decke 1,89m? 7ZD02 EG-0OG Decke Zubau
Boden 1,89m? KDOl KG-EG Decke Zubau
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Sebastian Asen
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Geometrieausdruck
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

EG Dreieck

Anzahl 2
a= 2,10 b = 0,70
X = 1,05 y = 1,05
lichte Raumhdéhe = 2,86 + obere Decke: 0,41 => 3,27m
BGF 1,47m? BRI 4,81m?
Wand W1 8,25m2? AW02 AW EG-0G Zubau
a Wand W2 -13,73m? AWO2
Wand W3 8,25m? AW02
Decke 1,47m? ZD02 EG-0OG Decke Zubau
Boden 1,47m? DDO1l EG Decke bei Erker Zubau
Nr 25
EG Summe EG Bruttogrundflache [m?]: 251,15
EG Bruttorauminhalt [m?]: 820,19
OG1 Grundform
a = 12,55 b = 18,65
Nr2
lichte Raumhdhe = 3,25 + obere Decke: 0,49 => 3,74m
T BGF 108,56m? BRI 406,02m?

Wand W1 46,94m? AWO1l AW EG-0OG Altbau
Wand W2 32,35m? AWO1
Wand W3 46,94m? AWO1

a Wand W4  32,35m? AWO1
Decke 108,56m? ADO1l OG-Dachraumdecke Altbau
Boden -108,56m? 7zD01 EG-0OG Decke Altbau
b

OG1 Rechteck

a = 11,90 b = 11,70
lichte Raumhoéhe = 3,28 + obere Decke: 0,47 => 3,75m
BGF 139,23m? BRI 522,13m?3

Wand Wl 43,88m? AW02 AW EG-0G Zubau

Wand W2 -44,63m? AWOl AW EG-0OG Altbau

Wand W3 43,88m? AW02 AW EG-0G Zubau

Wand W4 44,63m2? AW02

Decke 119,07m? AD02 OG-Dachraumdecke Zubau
Teilung 20,1l6m? zD02

Boden -139,23m? 7zD02 EG-0G Decke Zubau

Nr18
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Geometrieausdruck
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

OG1 Trapez
a = 3,40 b = 0,70
Nr 31 x = 0,70 y = 0,70
lichte Raumhdéhe = 3,28 + obere Decke: 0,41 => 3,69m
BGF 1,89m? BRI 6,97m?
a Wand W1 3,65m2? AW02 AW EG-0G Zubau
I i Wand W2 -12,55m2? AW02
Wand W3 3,65m2? AW02
Wand W4 7,38m? AW02
Decke 1,89m? ZD02 EG-0OG Decke Zubau
Boden -1,89m? ZD02 EG-0G Decke Zubau
OG1 Dreieck
Anzahl 2
a= 2,10 b = 0,70
X = 1,05 y = 1,05
lichte Raumhdéhe = 3,28 + obere Decke: 0,47 => 3,75m
BGF 1,47m? BRI 5,51m?
Wand W1 9,46m? AW02 AW EG-0G Zubau
a Wand W2 -15,75m? AWO02
Wand W3 9,46m? AW02
Decke 1,47m? ADO02 OG-Dachraumdecke Zubau
Boden -1,47m? ZD02 EG-0G Decke Zubau
Nr 25
OG1 Dreieck einspringend rechtwinkelig
a= 1,05 b = 0,70
lichte Raumhéhe = 3,28 + obere Decke: 0,47 => 3,75m
BGF -0,37m? BRI -1,38m?
Wand W1 2,63m? AW02 AW EG-0G Zubau
Wand W2 4,73m? AW02
Wand W3 -3,94m? AWO02
Decke -0,37m? ADO2 OG-Dachraumdecke Zubau
Boden 0,37m2 ZD02 EG-0G Decke Zubau
Nr 30
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Geometrieausdruck
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

OG1 Dreieck einspringend rechtwinkelig

a= 1,05 b = 0,70
lichte Raumhdéhe = 3,25 + obere Decke: 0,47 => 3,72m
BGF -0,37m? BRI -1,37m?
Wand W1 4,69m? AW02 AW EG-0G Zubau
Wand W2 -2,60m2? AWO02
Wand W3 -3,91m2? AWO02
Decke -0,37m? ADO2 OG-Dachraumdecke Zubau
Boden 0,37m? 7ZD02 EG-0OG Decke Zubau
Nr 33
0G1 Summe 0OG1 Bruttogrundflache [m?]: 250,41
OG1 Bruttorauminhalt [m?3]: 937,88
DG Dachkorper
Dachneigung a(°) 34,00
Nr 83 o a = 6,30 b = 3,50
hl= 10,70
lichte Raumhohe (h)= 2,50 + obere Decke: 0,28 => 2,78m
BGF 22,05m? BRI 50,11m?
h1
Dachfl. 13,04m?
Decke 11,24m?
Wand W1 14,32m? IW03 IW DG zu Dachraum Stiegenhaus
Wand W2 2,45m? AW02 AW EG-0G Zubau
Wand W3 14,32m? IW03 IW DG zu Dachraum Stiegenhaus
Wand W4 9,74m? IWO3
i Dach 13,04m? DS01 Dachschridge Stiegenhaus
a Decke 11,24m? ADO3 DG-Dachraumdecke Stiegenhaus
Boden -22,05m? 7ZD02 EG-0OG Decke Zubau
DG Summe DG Bruttogrundflache [m?]: 22,05
DG Bruttorauminhalt [m?]: 50,11

DG BGF - Reduzierung

BGF Reduzierung = BGF-Hohe kleiner 1.5 m

Reduzierung = -4,47 m?
Summe Reduzierung Bruttogrundflache [m?]: -4,47

Deckenvolumen KDO01

Flache 104,22 m? x Dicke 0,41 m = 42,74 m?3
Deckenvolumen EB01

Flache 50,30 m? x Dicke 0,39 m = 19,37 m3
Deckenvolumen EB02

Flache 95,16 m? x Dicke 0,39 m = 36,65 m?
Deckenvolumen DDO01

Flache 1,47 m? x Dicke 0,49 m = 0,71 m?3
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Geometrieausdruck
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Bruttorauminhalt [m?]: 99,47
Fassadenstreifen - Automatische Ermittlung
Wand Boden Dicke Lange Flache
AW01 - KDO1 0,410m -11, 90m -4,88m?
AWO01 - EBO2 0,385m 36,40m 14,02m?
AW02 - KDO1 0,410m 34,28m 14,06m?
lichte R hiih AW02 - DDO1 0,485m 0, 85m 0,41m?
icitetitagmh She IN01 - EBO2 0,385m 6,00m 2,31m?
Iwo2 - KDO1 0,410m 1,60m 0,66m?
Dicke Fassadenstreifen
Flache Fassadenstreifen
Gesamtsumme BruttogeschoRBflache [m?]: 519,14
Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m?]: 1 907,65
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Fenster und Tiren
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Typ Bauteil Anz. Bezeichnung Breite Hohe Flache Ug Uf PSI Ag Uw AxUxf | g fs gtot amsc
m m m?> WmK WmK WmK m?* WmkK WK
B | PrifnormmaR Typ 1 (T1) 1,23 1,48 1,82 1,10 1,20 0,050 1,32 1,25 0,55
1,32
horiz.
B | DG ADO3 1 0,70 x 1,40 DB-Treppe | 0,70 1,40 0,98 1,50 1,32
1 0,98 0,00 1,32
N
B T1 EG AWO02 1 1,20x1,65 1,20 1,65 1,98 1,10 1,20 0,050 1,31 1,33 2,63| 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 | OG1 Aw02 1 1,20x1,65 1,20 1,65 1,98 1,10 1,20 0,050 1,31 1,33 2,63( 0,55 0,50 1,00 0,00
2 3,96 2,62 5,26
NO
B T1 EG AWO02 2 125x2,15 1,25 2,15 538 1,10 1,20 0,050 3,52 1,34 7,22 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 OG1 AwO02 1 1,20x2,60 1,20 2,60 312 1,10 1,20 0,050 2,07 1,34 4,18| 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 OG1 AwO02 2 125x2,15 1,25 2,15 538 1,10 1,20 0,050 3,52 1,34 7,22 0,55 0,50 1,00 0,00
5 13,88 9,11 18,62
NW
B T1 EG AWO02 2 125x2,15 1,25 2,15 538 1,10 1,20 0,050 3,52 1,34 7,22 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 | OG1 AwW02 2 1,25x2,15 1,25 2,15 538 1,10 1,20 0,050 3,52 1,34 7,22 0,55 0,50 1,00 0,00
4 10,76 7,04 14,44
(0]
B T1 EG AWO01 2 125x1,75 1,25 1,75 4,38 1,10 1,20 0,050 2,95 1,32 5,771 0,55 0,50 1,00 0,00
B EG AwWO02 1 1,60 x 2,60 Haustur 1,60 2,60 4,16 1,50 6,24
B T1 EG AwWO02 1 0,80x1,10 0,80 1,10 0,88 1,10 1,20 0,050 0,54 1,31 1,15| 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 EG AWO02 1 1,60x3,55 1,60 3,55 568 1,10 1,20 0,050 3,78 1,37 7,76| 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 EG AWO02 2 1,20x1,65 1,20 1,65 3,96 1,10 1,20 0,050 2,61 1,33 5,25( 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 OG1 AWO1 1 1,25x1,55 1,25 1,55 1,94 1,10 1,20 0,050 1,28 1,32 2,56( 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 OG1 AwO02 2 1,20x1,65 1,20 1,65 396 1,10 1,20 0,050 2,61 1,33 5,25 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 OG1 AwO02 1 0,85x2,90 0,85 2,90 2,47 1,10 1,20 0,050 1,63 1,31 3,24 0,55 0,50 1,00 0,00
11 27,43 15,40 37,22
S
B T1 EG AWO01 4 1,45x1,75 145 175 10,15 1,10 1,20 0,050 7,13 1,30 13,17| 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 0G1 AWwWo01 4 1,45x1,75 1,45 1,75 10,15 1,10 1,20 0,050 7,13 1,30 13,17| 0,55 0,50 1,00 0,00
8 20,30 14,26 26,34
SO
B T1 OG1 AwO02 1 1,20x2,60 1,20 2,60 312 1,10 1,20 0,050 2,07 1,34 4,18| 0,55 0,50 1,00 0,00
1 3,12 2,07 4,18
W
B T1 EG AwWO02 2 120x1,65 1,20 1,65 396 1,10 1,20 0,050 2,61 1,33 5,25( 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 EG AWO02 2 090x1,20 0,9 1,20 2,16 1,10 1,20 0,050 1,40 1,29 2,791 0,55 0,50 1,00 0,00
B EG 1w02 1 0,80 x 1,85 Garagentir | 0,80 1,85 1,48 1,50 2,00
B T1 0G1 AWwWO01 1 0,90x 1,00 0,90 1,00 0,90 1,10 1,20 0,050 0,56 1,30 1,17| 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 OG1 AwO02 2 1,20x1,65 1,20 1,65 396 1,10 1,20 0,050 2,61 1,33 5,25( 0,55 0,50 1,00 0,00
B T1 OG1 AwO02 2 090x1,20 0,9 1,20 2,16 1,10 1,20 0,050 1,40 1,29 2,791 0,55 0,50 1,00 0,00
B DG IW03 1 0,90 x 2,00 DB-Tur 0,90 2,00 1,80 1,50 2,43
1 16,42 8,58 21,68
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Fenster und Turen
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Typ Bauteil Anz. Bezeichnung Breite Hohe Flache Ug Uf PSI Ag Uw AxUxf | g fs gtot amsc
m m m?> WmK WmK WmK m?> WmkK WK
Summe 43 96,85 59,08 129,06

Ug... Uwert Glas Uf... Uwert Rahmen PSI... Linearer Korrekturkoeffizient Ag... Glasflache
g... Energiedurchlassgrad Verglasung fs... Verschattungsfaktor

Typ... Prifnormmalfityp B... Fenster gehort zum Bestand des Gebaudes
gtot ... Gesamtenergiedurchlassgrad der Verglasung inkl. Abschllsse amsc... Param. zur Bewert. der Aktivierung von Sonnenschutzeinricht. Sommer
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Rahmen

BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Bezeichnung Rb.re. Rb.i. Rb.o. Rb.u. Stulp Stb. Pfost Pfb. [H-Sp. V-Sp. Spb.

m m m m % |Anz. m Anz. m |[Anz. Anz. m
Typ 1 (T1) 0,100 0,100 0,100 0,100 28 Kunststoff-Rahmen (Annahme)
0,80 x 1,10 0,100 0,100 0,100 0,100 39 Kunststoff-Rahmen (Annahme)
1,60 x 3,55 0,100 0,100 0,100 0,100 33 2 0,100 2 0,100 | Kunststoff-Rahmen (Annahme)
1,20 x 1,65 0,100 0,100 0,100 0,100 34| 1 0,100 Kunststoff-Rahmen (Annahme)
1,25x 2,15 0,100 0,100 0,100 0,100 35| 1 0,100 1 0,100 | Kunststoff-Rahmen (Annahme)
0,90 x 1,20 0,100 0,100 0,100 0,100 35 Kunststoff-Rahmen (Annahme)
1,45x 1,75 0,100 0,100 0,100 0,100 30| 1 0,100 Kunststoff-Rahmen (Annahme)
1,25x 1,75 0,100 0,100 0,100 0,100 33| 1 0,100 Kunststoff-Rahmen (Annahme)
1,25 x 1,55 0,100 0,100 0,100 0,100 34| 1 0,100 Kunststoff-Rahmen (Annahme)
0,85 x 2,90 0,100 0,100 0,100 0,100 34 2 0,100 | Kunststoff-Rahmen (Annahme)
1,20 x 2,60 0,100 0,100 0,100 0,100 34| 1 0,100 1 0,100 | Kunststoff-Rahmen (Annahme)
0,90 x 1,00 0,100 0,100 0,100 0,100 38 Kunststoff-Rahmen (Annahme)
Rb.li,re,0,u ...... Rahmenbreite links,rechts,oben, unten [m] - Rahmenanteil des gesamten Fensters
Stb. ...... Stulpbreite [m] H-Sp. Anz ...... Anzahl der horizontalen Sprossen Spb. ... Sprossenbreite [m]
Pfb. ...... Pfostenbreite [m] V-Sp. Anz ... Anzahl der vertikalen Sprossen

Typ ...... Prifnormmalityp
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Kiihlbedarf Standort

BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Kihlbedarf Standort (Palting)

BGF 519,14 m? LT 400,15 W/K Innentemperatur 26 °C fcorr 1,25
BRI 1907,65 m?
Monate Tage Mittlere Transm.-  Liftungs- Warme- Innere Solare  Gesamt- Ausnut-  Kihl-
Aullen- warme- warme- verluste Gewinne Gewinne Gewinne zungsgrad bedarf
temperaturen  yerluste verluste
°C kWh kWh kWh kWh kWh kWh kWh
Janner 31 -1,17 8 090 2891 10981 2 951 735 3 686 1,00 0
Februar 28 0,72 6798 2339 9137 2627 1071 3698 1,00 0
Marz 31 4,64 6 359 2273 8 632 2 951 1569 4520 1,00 0
April 30 9,25 4 827 1705 6 532 2843 1854 4 697 0,98 0
Mai 31 13,54 3710 1326 5035 2 951 2239 5190 0,87 842
Juni 30 16,89 2624 927 3551 2843 2132 4975 0,70 1874
Juli 31 18,67 2181 780 2961 2 951 2279 5230 0,56 2 850
August 31 18,13 2344 838 3182 2951 2161 5112 0,62 2447
September 30 14,89 3200 1130 4330 2843 1783 4626 0,85 848
Oktober 31 9,62 4878 1743 6 621 2951 1313 4264 0,99 0
November 30 3,99 6 342 2240 8583 2843 797 3640 1,00 0
Dezember 31 -0,06 7758 2773 10530 2951 595 3546 1,00 0
Gesamt 365 59 111 20964 80075 34656 18529 53186 8 862
KB = 17,07 kWh/m?a
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AuBen induzierter Kiihlbedarf Referenzklima
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

AuBen induzierter Kiihlbedarf Referenzklima

BGF 519,14 m? LT 400,15 W/K Innentemperatur 26 °C fcorr 1,04
BRI 1907,65 m?

Monate Tage Mittlere Transm.-  Luftungs- Warme- Innere Solare Gesamt- Ausnut-  Kuhl-

Aulen- warme- warme- verluste Gewinne Gewinne Gewinne zungsgrad bedarf
temperaturen  verluste verluste

°C kWh kWh kWh kWh kWh kWh kWh
Janner 31 0,47 7 601 1046 8 647 0 659 659 1,00 0
Februar 28 2,73 6 257 861 7119 0 1046 1046 1,00 0
Marz 31 6,81 5713 786 6 499 0 1533 1533 1,00 0
April 30 11,62 4143 570 4713 0 1859 1859 1,00 0
Mai 31 16,20 2918 402 3319 0 2353 2353 0,99 0
Juni 30 19,33 1922 264 2186 0 2311 2311 0,87 309
Juli 31 21,12 1453 200 1653 0 2 407 2 407 0,68 807
August 31 20,56 1620 223 1842 0 2167 2167 0,81 424
September 30 17,03 2584 356 2940 0 1732 1732 1,00 0
Oktober 31 11,64 4275 588 4 864 0 1265 1265 1,00 0
November 30 6,16 5716 787 6 503 0 682 682 1,00 0
Dezember 31 2,19 7 089 976 8 064 0 527 527 1,00 0
Gesamt 365 51 290 7059 58 349 0 18541 18541 1539

KB*= 0,81 kWh/m?a
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RH-Eingabe
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Raumheizung
Allgemeine Daten
Warmebereitstellung gebaudezentral
Abgabe
Haupt Warmeabgabe Radiatoren, Einzelraumheizer
Systemtemperatur 70°/55°
Regelfiahigkeit Heizkorper-Regulierungsventile von Hand betatigt

Heizkostenabrechnung Individuelle Warmeverbrauchsermittiung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilung Leitungslangen It. Defaultwerten
gedammt Verhaltnis Dammung Leitungsldnge konditioniert

Dammstoffdicke zu Armaturen [m] [%]
Rohrdurchmesser

Verteilleitungen Ja 2/3 Ja 27,44 0

Steigleitungen Ja 1/3 Ja 41,53 100

Anbindeleitungen Ja 1/3 Ja 290,72

Speicher

Art des Speichers fur automatisch beschickte Heizungen

Standort nicht konditionierter Bereich

Baujahr Ab 1994 Anschlussteile gedammt

Nennvolumen 1121 freie Eingabe

Taglicher Bereitschaftsverlust Warmespeicher Adpws = 2,15 kWh/d Defaultwert

Bereitstellung Standort nicht konditionierter Bereich

Bereitstellungssystem Flissiger oder gasférmiger Brennstoff Heizgerat Standardkessel

Energietrager Heizol Extra leicht
Modulierung mit Modulierungsfahigkeit Heizkreis gleitender Betrieb
Baujahr Kessel 1995-2004 Heizkessel mit Geblaseunterstiitzung
Nennwarmeleistung 45,00 kW  freie Eingabe
Korrekturwert des Warmebereitstellungssystems K, = 1,50% Fixwert
Kessel bei Volllast 100%
Kesselwirkungsgrad entsprechend Prifbericht MN1o0yw = 87,3% Defaultwert
Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen Mpe 100% = 87,3%
Kessel bei Teillast 30%
Kesselwirkungsgrad entsprechend Prufbericht N300, = 85,0% Defaultwert
Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen Nbe,30% = 85,0%
Betriebsbereitschaftsverlust bei Prifung dpopPp = 1,2% Defaultwert
Hilfsenergie - elektrische Leistung
Umwalzpumpe 50,00 W freie Eingabe
Olpumpe 900,00 W Defaultwert Speicherladepumpe 50,00 W freie Eingabe
Geblase fiir Brenner 225,00 W Defaultwert
*) Wert pro Warmebereitstellungseinheit (Wohnung bzw. Nutzungseinheit)
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WWB-Eingabe
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Warmwasserbereitung

Allgemeine Daten

Warmebereitstellung dezentral Anzahl Einheiten 2,0 freie Eingabe

getrennt von Raumheizung

Abgabe

Heizkostenabrechnung Individuelle Warmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Warmeverteilung ohne Zirkulation

Leitungsléngen It. Defaultwerten

gedammt Verhaltnis Leitungslange
Dammstoffdicke zu [m]

Rohrdurchmesser
Verteilleitungen 0,00
Steigleitungen 0,00
Stichleitungen* 12,46  Material Kupfer 1,08 W/m
Speicher
Art des Speichers direkt elektrisch beheizter Speicher
Standort konditionierter Bereich
Baujahr Mehrere Kleinspeicher
Nennvolumen* 1501 freie Eingabe

Taglicher Bereitschaftsverlust Warmespeicher* dpws 0,73 kWh/d Defaultwert

Bereitstellung
Bereitstellungssystem Stromheizung direkt
*) Wert pro Warmebereitstellungseinheit (Wohnung bzw. Nutzungseinheit)
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Beleuchtung
BVH Gemeinde Palting - Gemeindeamt - Bestand

Beleuchtung
gemal ONORM H 5059-1:2019-01-15

Berechnung: Defaultwert

Beleuchtungsenergiebedarf BelEB 25,76 kWh/m?a

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Sebastian Asen
p2025,597401 REPBEL1 01921 - Oberdsterreich 17.11.2025 Seite 24



	Deckblatt
	Energieausweis OIB 2019
	Seite 1
	Seite 2

	Datenblatt GEQ
	Empfehlungen zur Verbesserung
	Projektanmerkungen
	Heizlast Abschätzung
	Seite 6
	Seite 7

	Bauteile
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11

	Geometrieausdruck
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	Fenster und Türen
	Seite 17
	Seite 18

	Rahmen
	Kühlbedarf Standort
	Außen induzierter Kühlbedarf Referenzklima
	RH-Eingabe
	WWB-Eingabe
	Beleuchtung

